
Aufstellung und Abluftführung
Aufstellung
Beim Aufstellen Ihres Ofens ist ein Sicherheitsabstand von 0,5 m allseitig zu brennbaren 
Materialien und 1,0 m zur Decke einzuhalten. Bei geringerem Deckenabstand ist kundenseitig eine 
hitzebeständige Isolierung vorzusehen. Bei nicht brennbaren Materialien kann der Seitenabstand auf 
0,20 m reduziert werden. Ihr Ofen ist auf eine nicht brennbare Unterlage (Brandschutzklasse A DIN 
4102 – Beispiel: Beton, Baukeramik, Glas, Aluminium, Stahl) zu stellen. Der Boden muss eben sein, um 
ein gerades Aufstellen des Ofens zu ermöglichen. Ofen- und Schaltanlage sind nicht für den Betrieb im 
Freien ausgelegt. Die Öfen der Baureihe NW müssen am Boden verschraubt werden.

Abluftführung
Beim Brennen von Keramik können je nach Qualität des Tones bzw. der Glasur gesundheitsschädliche 
Gase und Dämpfe frei werden. Es ist daher erforderlich, die austretenden Abgase in geeigneter Weise 
ins Freie zu leiten. Wir empfehlen an Ihren Ofen eine Abluftverrohrung anzuschließen und die Abgase 
entsprechend abzuleiten.

Als Abzugsrohr kann ein verzinktes Stahlrohr oder ein Edelstahlrohr mit Ø 80 mm eingesetzt werden 
(bis Modell N 300/H). Das Rohr ist stetig steigend zu verlegen. Für die Beimischung von Frischluft zu 
den Abgasen ist eine ausreichende Raumbelüftung notwendig. 

Für die Abgasführung ist eine maximale Temperatur der Abluft von ca. 200 °C anzunehmen. Es besteht 
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Bypass-Effekt

Verbrennungsgefahr am Bypass-Stutzen und 
an der Verrohrung. Es ist darauf zu achten, dass 
die Wanddurchführung aus hitzebeständigem 
Material besteht. Wir empfehlen, einen 
örtlichen Lüftungsbauer für die Auslegung der 
Abgasverrohrung zu kontaktieren.

Bei den Modellen Top .. ist zu beachten, dass 
das Abluftrohr am Bypass-Stutzen beginnend mit 
einem steigenden Bogen montiert werden muss, 
damit der Deckel problemlos geöffnet werden 
kann.
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